
UMWELT UND STADTPLANUNG 

Renate Schieferstein 

Aufgabenbereich Städtebauliche Sonderaufgaben 

Mitglied AG Spielraum 



Wer kennt schon Velbert ?  

éé in Nordrhein- Westfalen ð im Kreis Mettmann  



Familienfreundliche Stadt _ vorhandene Strukturen  

                  Audit Beruf und Familie für den Kommunalen Arbeitgeber 

Familienfreundliche Standortentwicklung der Wirtschaftsförderung  

 

Arbeitskreis Mädchen            Aktivierung des 

                       bürgerschaftlichen  

                               Engagements 

 

     

 

Städtebauliche Förderprogramme 

seit 2004 _ Soziale Stadt  Birth _ Losenburg      und 

 seit 2005 _ Stadtumbau West  Gebiet Nordstadt 

 

Strategieprogramm 2014 

Veranstaltungsreihe zur Bürgerbeteiligung in allen Stadtteilen 

Alle Fach- und Geschäftsbereiche der Verwaltung stellen  

sich den Fragen und Anregungen der Bürger 

 



é bei allen Projekten dabei 

Ressort übergreifende Arbeitsgruppe                                  AG Spielraum 

Gründung der Arbeitsgruppe  im August 2000 

Im Mai 2000 wurden vom Jugendhilfeausschuss ĂLeitlinien f¿r ein Spielraumplanungñ beschlossen 

Zusammensetzung der AG Spielraum 
Stadt Velbert   

ï Jugend, Familie und Soziales -                  

Renate Schieferstein 

Städtebauliche Sonderaufgaben 

Petra Dickow Dipl.-Ing. 

Vermessung 

Gisbert Böker Dipl.-Ing. 

Landschaftsarchitekt 

Klaus-Dieter Thiel 

Dipl.-Soziologe 

Jugendhilfeplanung 

Jetzt Karsten Wenk 

Johannes Berlau 

Sozialpädagoge 

Jugendschutz 

Stadt Velbert  

- Geodaten und Vermessung - 

Technische Betriebe Velbert (AöR) - 

Öffentliches Grün und Friedhöfe - 
Stadt Velbert 

- Umwelt und Stadtplanung - 



Jugendbeteiligung FNP 2020 Flächennutzungsplanung  -   Gesamtes Stadtgebiet 

Kinder - und Jugendbeteiligungen in Velbert 
Projektübersicht Stadtgebiet  



Velbert ist eine Stadt é. 

é mit ausgezeichneter Kinder-  und 
Jugendbeteiligung  

é mit ausgezeichneter Planung    

1. Preis Deutscher Spielraumpreis 2002  

1.Preis 
November 2006  

3. Preis Deutscher Spielraumpreis 2011  



Die Neuaufstellung des Flächennutzungsplanes wurde im Juli 
2004 vom Rat der Stadt Velbert beschlossen  

Die Bürgerinnen und Bürger sollten frühzeitig beteiligt 
werden gemäß § 3 des Baugesetzbuches (BauGB) 

Beteiligung der Öffentlichkeit  

Zu diesem Verfahrenschritt wurde, vor allen anderen 
EinwohnerInnen, die Jugend zur Beteiligung eingeladen  



Projektleitung zur 
Aufstellung des FNP 2020  

 Frau Katrin Neumann 
(Dipl. - Geographin) 

Zusammenarbeit mit AG Spielraum  

Vorgespräche mit allen weiterführenden Schulen  

Einladungsplakate an fast allen Schulen  

Veröffentlichungen durch Presse und Amtsblatt  

Vorhaben in der Verwaltung bekannt machen  



Auftaktveranstaltung  29. April 2005  



Das òMeldeamtò erhielt 80 Anmeldungen der Jugend 



Jugend  und  Verwaltung  

Begegnung für ein Miteinander  



Luftbild vom Stadtgebiet zur Einstimmung  



Verschiedene Kartengrundlagen wurden ausgestellt  



Was ist ein Flächennutzungsplan ?  

Wie sieht der aus ?  



 

 

Luftbild 
1975  

 

 

  

Luftbild 
2004  

 

 

 

 

 

Stadtentwicklung am 
Beispiel Velbert/ Losenburg  



Thema Spiel + Freizeit  



Welche Noten von 

1 bis 6 bekommen 

zum Beispiel diese 

Plätze und Wege 

 



Thema 
Natur + 
Umwelt  



Thema Mobilität  



Mit der Stadtraumbewertung 
geht`s weiter  

6 Stadtteilpaten beraten und begleiten  



Einsatz für Velbert nach der Auftaktveranstaltung  

Mit der Stadtraumbewertung 
geht`s weiter  



Die zweite Veranstaltung 21.Mai 2005  



Velbert liegt der Jugend zu Füßen (22x18Meter)  

Und wo wohnt Ihr ???  



Die Jugendlichen ăbesetzenò ihr Haus 



Schulweg ð Schule 

Wald -  Natur  

Wohnort ð Freizeitort -  Einkaufen  

Brachflächen ð leer stehende Gebäude  

Freizeitweg -  Freizeitort  

Kennzeichnen und Bewerten im Stadtteil von :  

Bestandsaufnahme am Vormittag  



Viel wurde diskutiert é.. 



é.. und aus den Stadtrundgªngen aufgearbeitet. 



Auf nummerierten Karten wurden alle Anregungen festgehalten.  

Die Nummerierung wurde auch im Plan eingetragen.  



Wo geht mein Reitweg lang?  



Interview der Printmedien / WAZ + taz  



Anmerkungen aus den Bestandsaufnahmen  

ÅFehlende Laternen, dunkle Wege  

ÅZu kleine Auswahl an Geschäften in Velbert  

ÅViele ungenutzte freie Flächen für Freizeit in Gesamtstadt  

ÅGenerell fehlende Jugendtreffs  

ÅHundewiese fehlt  

ÅFehlende Zeltplätze oder Grillplätze  

ÅFahrradwege fehlen  

Åwenig Parkplätze für LKW ´ s 

ÅSportzentrum f¿r ăallesò fehlt 

Åzu wenig Arbeitsplätze  

ÅFehlendes Kino und Disco  



Nach der Mittagspause ging ´ s weiter mit den Visionen  



Alle haben wieder Karten bekommen und konnten ihre 
Zukunftsvorstellungen für Velbert aufschreiben  



Und 
die 

Köpfe  

rauchten..   

é und rauchten 



é anschlieÇend wurden die vielen Visionskarten sortiert. 



Und wo soll ôôder, die, 
dasò in Velbert hin ? 

Visionen werden verortet  



Und wie wichtig ist euch das 
Thema ?  

Welche Note gebt ihr ?  

Prioritäten der Visionen werden abgestimmt  



Freizeitpark  

Sportzentrum  

Disco 



Der Plan wird ăeingepacktò 



Die dritte Veranstaltung 18.Juni 2005  



Reflektion des bisherigen Ablaufs  

 

ÅÜber den Sommer Auswertung aller Anregungen  

ÅZusammenfassung und Darstellung in Plänen  

ÅWeiterleitung an alle Fachabteilungen  

ÅZusammenstellung in Dokumentation   

Die Jugendlichen erhalten erste Antworten auf Fragen und 
Anregungen außerhalb des FNP - Verfahrens;  

erste Pläne/ Auswertungen werden vorgestellt.  

Fotos der Veranstaltungen werden zur Verfügung gestellt  

Die weiteren Verfahrensabläufe werden dargestellt  



Das weitere Verfahren   

Erfassung und Verarbeitung aller Anregungen  

Weiterleiten der nicht FNP relevanten Anregungen an 
zuständige Kollegen und Behörden  

Erfassung und 
Dokumentation 
aller Antworten  



BESTAND  

Beispiel Velbert -Mitte  

Übernahme der Anregungen in Kartengrundlage  



VISIONEN  

Beispiel Velbert -Mitte  

Übernahme der Vision in Kartengrundlage  

mehr als 200 Bestandsbewertungen und über 100 Visionen wurden 
verarbeitet  


